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Eidgenössische Kunstpreise 
 
In diesem Jahr haben sich 511 Künstler um die Eidgenössischen 
Kunstpreise beworben. 106 Bewerber kamen in die engere Auswahl, aus der 
am vergangenen Dienstag schließlich die 42 Teilnehmer ausgewählt 
wurden, die sich nun eine Summe von insgesamt 600 000 Franken teilen 
dürfen. Im Rahmen der Art Basel werden die Arbeiten aus der engeren 
Auswahl in Halle 3 ausgestellt. Unabhängig vom Medium präsentiert die 
überwiegende Anzahl der Künstler ihre Werke in Form von Installationen. 
Die Schau bietet vor allem die Möglichkeit, einen Einblick in die junge 
Schweizer Kunst zu gewinnen. Auffällig dabei ist die Dominanz der 
Kunststädte Genf und Zürich. Nur vereinzelt tauchen der Kanton Bern 
beziehungsweise Basel als Wohnorte der Künstler auf. 
 
Unter den Preisträgern sind unter anderem Peter Aerschmann, Laurence 
Bonvin, Jonathan Delachaux, San Keller, Daniel Robert Hunziker und 
Alexia Walther. Das Medienkünstlerkollektiv „etoy“ erhielt die mit 
20.000 Franken dotierte Auszeichnung „namics.kunst.preis.2002“. Ein 
weiter Preis, der im Rahmen des Eidgenössischen Wettbewerbs vergeben 
wurde, ist der „Moet & Chandon“ in Höhe von 10.000 Franken, den Vincent 
Kohler erhielt. Ferner bekam Yves Netzhammer für seine 
Computeranimationen den Preis „Young Art 2002“. 
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